
 

 

Salix caprea 'Mas'    

Männliche Sal-

Weide 

Hängesalweide 

Palmweide 

Kätzchenweide 

Palmkätzchen 

 

Es gibt einen 

christlichen 

Brauchtum, bei 

dem die Zweige 

der >>Sal-

Weide<< zu einer 

Art Buschen 

gebunden 

wurden. Diesen 

tragen die Kinder 

dann zur Kirche 

und lassen ihn 

weihen; das gilt 

als Schutz- und 

Segenszeichen. 

Die Christen 

feiern am 

Palmsonntag den 

Einzug Jesu nach 

Jerusalem. 

Angeblich 

jubelten die 

Menschen ihm 

mit Palmzweigen 

zu. Bei uns gibt es 

die jedoch nicht, 

deshalb werden 

stattdessen die 

immergrünen Zweige verwendet, die den Sieg des Lebens über den Tod symbolisieren. 

Somit erklären sich die einschlägigen Trivialnamen des >>Palmkätzchens<<; Verwendung als 

>>Osterpalm<<. 



 

 

Da die >>männliche Sal-Weide<< besonders viele Kätzchen besitzt, eignet sie sich vor allem optisch 

besser als ihr weibliches Gegenstück; >>caprea<< ohne mas. 

Weiden haben auch eine mythologische Bedeutung, zudem wurde ihnen eine Heilkraft nachgesagt. 

Tatsächlich enthält diese Weide >>Salicin<<, das fiebersenkend wirkt. Aber genaueres dazu ist bei 

Salix purpurea aufgeführt, welche ebenfalls diesen Stoff beinhaltet. 

Schon zu Frühlingsbeginn im März fängt >>Salix caprea<< an zu blühen und übertrumpft somit viele 

andere Pflanzen, die erst später loslegen. Als eine der ersten Futterpflanzen nimmt sie einen 

wichtigen Platz für Honigbienen ein, aber auch viele andere Tiere nutzen sie. Über 70 

Schmetterlingsarten ernähren sich in den verschiedenen Stadien der Metamorphose von den 

Blättern und dem Nektar. Vom Pflanzensaft trinkt ein bestimmter Bockkäfer ganz gerne; der 

Moschusbock. Abgesehen von Nahrung findet die >>Sal-Weide<< zudem Verwendung als Wildäsung 

und Deckungsstrauch. 

Nährstoffreiche Böden werden als Standort bevorzugt, jedoch hält die Pflanze als >>Pionierart<< 

auch schlechtere Böden aus. 

Die Namensgebung ist offensichtlich. >>Salix<< kann über verschiedene Sprachen auf Weide 

zurückgeführt warden, >>sal<< – aus dem Mittelhochdeutschen – bedeutet dunkelfarbig und welk, 

bezogen auf die graugrünen Blätter. >>Caprea<< von lateinisch >>capra<< ist die Ziege, welche 

bevorzugt die Blätter dieser Weide frisst. Zuletzt das Anhängsel >>Mas<<; es steht für männlich, was 

oben schon erläutert ist. 

 

 

https://starnberg.bund-naturschutz.de/natur-vor-der-haustuer/sal-weide.html 

https://www.baumschule-horstmann.de/maennliche-salweide-mas-728_50388.html 

Vgl. purpurweide 

https://engelundelfen.com/natur/ueber-baeume/die-weide 



 

 

https://www.helpster.de/palmbuschen-mehr-als-ein-alter-brauch_87158 

qu:RAUS in.. 


